
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 5 2. Februar 2024 67. Jahrgang
Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Parteiverkehr
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung möglich

Bürgerservicebüro
Montag – Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
und Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters:
Nach vorheriger Terminvereinbarung
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 3. Februar 2024:
 Felix-Apotheke, Heimbuchenthal, 
 Raiffeisenstr. 5,Tel. 06092 1812
 Spessart-Apotheke, Goldbach, 
 Sachsenhausen 1, Tel. 06021 51638
 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
 Jahnstr. 16, Tel. 06021 73400
Sonntag, 4. Februar 2024:
 Rathaus-Apotheke, Kahl, 
 Hanauer Landstr. 5, Tel. 06188 2389
 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 30840
Montag, 5. Februar 2024:
 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
 Löwen-Apotheke, Niedersteinbach, 
 Alzenauer Str. 3 c, Tel. 06029 994844
Dienstag, 6. Februar 2024:
 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
 St. Georgs-Apotheke, Sailauf, 
 Pfarrwiese 6, Tel. 06093 8544
Mittwoch, 7. Februar 2024:
 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
 Franken-Apotheke, Goldbach, 
 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
 Spessart-Apotheke, Bessenbach, 
 Würzburger Str. 63, Tel. 06095 995625
Donnerstag, 8. Februar 2024:
 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
 Liebig-Apotheke, Kahl, Hanauer   
 Landstr. 19, Tel. 06188 917171
Freitag, 9. Februar 2024:
 Felix-Apotheke, Heimbuchenthal, 
 Raiffeisenstr. 5,Tel. 06092 1812
 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
 Hauptstr. 56, Tel. 06021 423423

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 12.02.2024

Biomüllsammlung:
 Montag, 05.02.2024

Papiertonne:
 Mittwoch, 14.02.2024

Gelber Sack:
 Donnerstag, 29.02.2024

Grünabfall:
 Mittwoch, 20.03.2024

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.



Belegung der kreiseigenen 
Sporthallen durch Vereine 
und Gruppen im Sommer-
halbjahr 2024
Der Landkreis Aschaffenburg stellt im Rah-
men der Sportförderung gegen Kostener-
satz nach der Entgeltregelung folgende 
kreiseigene Sportstätten den sporttreiben-
den Vereinen und Gruppen im Landkreis 
Aschaffenburg zur Verfügung, sofern je-
weils eine geeignete Aufsichtsperson ein-
geteilt werden kann:
Alzenau
Edith-Stein-Schule, Staatl. Realschule
 1 Sporthalle
Hahnenkamm-Schule zur Lernförderung 
 1 Sporthalle 
Spessart-Gymnasium 
 3 Sporthallen
 1 Gymnastikraum
 1 Allwetterplatz
Hösbach
Pestalozzi-Schule zur Lernförderung
 1 Sporthalle
 1 Allwetterplatz
Schul- und Sportzentrum 
 1 Dreifachsporthalle (abteilbar)
 1 Zweifachsporthalle (abteilbar)
 2 Rasenspielfelder
 4 Allwetterplätze
Die Belegung der Sporthallen wird für das 
am 08. April 2024 beginnende Sommer-
halbjahr neu geregelt. Der Benutzungszeit-
raum endet 26. Juli 2024.
Interessierte Vereine und Gruppen werden 
gebeten bis spätestens 15. Februar 2024 
ihre Belegungswünsche schriftlich dem 
Landratsamt Aschaffenburg (Postanschrift: 
Fachbereich12.3, Bayernstr. 18, 63739 
Aschaffenburg oder Fax: 06021 394-918 

oder E Mail: Sportstaettenvergabe@lra-ab.
bayern.de mitzuteilen. Später eingehende 
Anträge können nur noch bedingt berück-
sichtigt werden.
Der Antrag ist vom Hauptverein für alle Ab-
teilungen zu stellen und soll folgende An-
gaben enthalten:
1.  Gewünschte Sporthalle mit Angabe 
 der Schule
2.  Gewünschter Wochentag und ersatz- 
 weiser Wochentag
3.  Belegungszeit von ... bis ... Uhr
4.  Sportart und Teilnehmerzahl
5.  Teilnehmergruppen, z. B. Aktive, 
 Schüler usw.
Der Wochenplan für das Sommerhalbjahr 
2024 wird unter Vorbehalt zur Nutzung der 
Sportstätten erstellt.

Kommunale  
Abfallwirtschaft
Online-Terminvereinbarung
Am 15. Februar 2024 startet die Online-
Terminvereinbarung für den Kreisrecyc-
linghof. Für die Anlieferung von Abfällen 
auf dem Kreisrecyclinghof ist dann eine 
Terminvereinbarung erforderlich.
Wunschtermine können auf der Homepage 
des Landratsamtes unter „Terminvereinba-
rung“ gebucht werden. Mit diesem Service-
angebot können Bürgerinnen und Bürger 
mit wenigen Klicks auswählen, was sie 
entsorgen möchten, und erhalten eine Ter-
minbestätigung und -erinnerung mitsamt 
nützlichen Hinweisen zur Entsorgung ihrer 
Abfälle.
Mit der Online-Terminbuchung werden un-
nötige Wartezeiten und Gedränge auf dem 
Kreisrecyclinghof verhindert. Auch eine 
telefonische Terminvereinbarung ist von 
montags bis freitags möglich. Weitere In-
formationen finden sich auch auf 
www.abfallwirtschaft-ab.de.

Bislang war die Online-Buchung von Ter-
minen bereits für das Ausländeramt, die 
Bauaufsicht, das Gesundheitsamt, das 
Ordnungsamt sowie die Dienststellen in Al-
zenau und Mainaschaff möglich.

Pflegeeltern gesucht
Gesucht werden in Stadt und Landkreis 
liebevolle und engagierte Pflegeeltern, die 
bereit sind, Kinder auf begrenzte Zeit oder 
auf Dauer in ihre Familie aufzunehmen. 
Interessierte Personen werden auf ihre 
verantwortungsvolle Aufgabe vorbereitet 
und entsprechend ausgebildet. Der Pfle-
gekinderdienst unterstützt und begleitet sie 
fachlich und finanziell bei ihrer Aufgabe.
Die Pflegekinderdienste des Landkreises 
und der Stadt Aschaffenburg veranstalten 
zu diesem Thema am Mittwoch, 07.02.2024 
um 19:00 Uhr im Saal der Volkshochschule 
(VHS), Luitpoldstr. 2, 63739 Aschaffenburg 
einen Informationsabend für interessierte 
Paare, gleich welchen Geschlechts oder 
Einzelpersonen.
Bei Interesse freuen wir uns auch auf Ihre 
Kontaktaufnahme zur Vereinbarung eines 
persönlichen Gesprächs, bei dem wir Ih-
nen die näheren Einzelheiten zu den An-
forderungen und den von uns gewährten 
Leistungen gerne erläutern!
Interessenten aus dem Landkreis Aschaf-
fenburg und der Stadt Aschaffenburg sind 
herzlich willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und unverbindlich.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartner:
Landratsamt Aschaffenburg
- Fachbereich 22 - Pflegekinderdienst
Bayernstr. 18
63739 Aschaffenburg
Stefanie Bachmann,
Tel. 06021/394 468
E-Mail:
Pflegekinderdienst@Lra-ab.bayern.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Glattbach

B E K A N N T M A C H U N G

   Einladung zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Datum:  Dienstag, 6. Februar 2024
Uhrzeit:  20:00 Uhr
Ort:  im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:

1. Vorstellung des Entwurfs des Haushaltsplans 2024 und des Finanzplans bis 2027

Glattbach, den 30. Januar 2024

Kurt Baier
1. Bürgermeister

Landratsamt
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KW 05

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei 

• Fr, 02.02., 19:00-20:00 Uhr:

spieleAbend - Mär wolle nur schbiele

• Sa, 03.02., 18:45-21:00 Uhr:

türÖffner - Der Glattbacher  Dämmerschoppen

Vorneweg gäb's Blasiussegen :)

• Mi, 07.02., 19:00 Uhr:

heilFasten - Das Gleichgewicht erneuern

Infoabend. Start des eigentlichen Kurses ist dann 

am Aschermittwoch.

Bitte möglichst bis 4.02. per Mail anmelden. 

• Do, 08.02., 19:30 - ca. 21:00 Uhr:

meditativTanzen - entspannend, spirituell, bewegt

nur für Frauen

• Rosenmontag, 12.02., 14:30 - 18:00 Uhr: 

50 plus X - Der besondere Nachmittag

Anmeldung direkt bei Heribert Englert 

• Fr, 16.02., 17:00 Uhr:

hausmeisterTreff - für Hingucker & Zupacker*innen

• Fr, 16.02., ab 18:00 Uhr:

stammTisch - Dorfgebabbel für Jung & Alt

Bereits um 17:00 Uhr 

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 

Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

entfällt am Aschermittwoch

Von 8:00 bis 10:30 Uhr

8,50 € pro Person (Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,- €)

Anmeldung erwünscht jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr 

(größere Gruppen möglichst längerfristig)

mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft

• Do, 08.02., 12:15 Uhr: 

Heringssalat mit Pellkartoffeln & Dessert

• Do, 22.02., 12:15 Uhr:

Gemüsesuppe, Ofenkartoffeln mit Quark & Dessert

 8,50 € mit Tischwasser

Anmeldung spätestens Dienstag vorher, 12:00 Uhr

Leuchtendes Orange
Ein Dorf wie Glattbach ist bunt. Das leuchtende Orange 

der  Bauhofmitarbeiter*innen  ist  eine  der  kräftigsten 

Farbe,  die  zum  Gemeinwohl  beiträgt.  Gelegentlich 

taucht sie auch im Roncalli  auf. Mal zum Christbaum-

liefern,  mal  zum  Grünabfallholen,  mal  zum  Schnee-

räumen, mal zum Stromliefern. Letzte Woche gab's ein 

kleines Dankeschön: Lakefleisch beim mittagsTisch.

Powered by Hösbach Bahnhof
Seit  zwei  Jahren  entwickelt  sich  eine  Freundschaft  zu 

Leuten aus Hösbach Bahnhof. Sie holen sich Anregungen 

aus dem Roncalli, wie Räume neu belebt werden können. 

Dabei bleibt's nicht stehen: Jetzt profitieren wir von der 

Power der Bahnhöfer. Sie klinken sich mal eben als Köche 

beim mittagsTisch ein. Völkerverständigung fängt manch-

mal schon in der weiteren Nachbarschaft an :).

Frühling in Sicht
Eben  noch  Engel,  jetzt  schon  floral.  Ein  sicheres 

Zeichen zu Lichtmess, dass es sich in Richtung Frühjahr 

bewegt. Die Glattbacher Künstlerin Kerstin Schweitzer 

präsentiert  farbenfrohe  Frühlingsbilder  -  inspiriert 

durch die Farben ihren Gartens.

      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de



Die Ruth-Weiss-Realschule 
Aschaffenburg informiert:
Infoabend Übertritt
Am 22.02.2024, um 18:00 Uhr findet in 
unserer Aula ein Informationsabend zum 
Thema Übertritt an die Realschule statt. 
Angesprochen sind alle Eltern und Erzie-
hungsberechtigte, deren Kinder die vierte 
Klasse der Grundschule oder die fünfte 
Klasse der Mittelschule besuchen. Der 
Abend informiert über die Übertrittsbe-
dingungen und das Anforderungsniveau 
sowie die Bildungsangebote und Profil-
schwerpunkte der Ruth-Weiss-Realschule 
Aschaffenburg. Die Schulleitung steht nach 
der Veranstaltung für individuelle Fragen 
zur Verfügung.
Tag der Offenen Tür
Interessierte Eltern und Kinder laden wir 
am Freitag, den 08.03.2024, von 15:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr zu einem Tag der offenen Tür 
ein. Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler 
führen durch das Gebäude und beantwor-
ten gerne alle Fragen. Außerdem geben ei-
nige Fachschaften und AGs Einblick in ihre 
Aktivitäten.

Unterstützung für den  
Mittelstand und für Exis-
tenzgründer- Sprechstun-
den im Bildungsbüro der 
Stadt  
Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstützung 
suchen, einmal im Monat. Nächster Termin 
ist, Dienstag 06.Februar 2024, im Bildungs-
büro der Stadt Aschaffenburg, Pfaffengas-
se 7.Wir bitten um telefonische Anmeldung 
unter Tel.: 06021- 9009288.
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Ver-
eins beraten in Fragen der Existenzgrün-
dung,  Existenzsicherung bis hin zur Un-
ternehmensnachfolge. Dabei werden alle 
Bereiche des Betriebes nach Verbesse-
rungsmöglichkeiten durchleuchtet. Die 
Sprechstunden sind anmeldungsfrei und 
kostenlos und finden jeweils einmal im Mo-
nat im Bildungsbüro der Stadt Aschaffen-
burg statt. Auch die über die Sprechstunde 
hinausgehende Beratung ist honorarfrei. 
Es werden lediglich Verwaltungs- und 
Fahrtkosten berechnet. 
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.aktivsenioren.de   -  Sie 
erreichen uns auch unter Tel.:  06021-
9009288 
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information:
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirt-
schaft, Industrie, Verwaltung und Handel 
bieten wir mit unseren langjährigen und 
äußerst vielseitigen Erfahrungen in Fir-
menführung, Projekt- und Firmenfinanzie-
rungen, sowie Unternehmensgründung, 
-Nachfolge oder -Übergabe Hilfestellungen 
bzw. ein projektbegleitendes Coaching an.
Bayernweit hat unser Verein ca. 450 gut 
vernetzte aktive Mitglieder und damit ein 
enormes Erfahrungspotential, das wir gern 
– und dies größtenteils sogar ehrenamtlich 
- an mittelständische Unternehmen weiter-
geben.

Sprechtag  
zur Unternehmensübergabe 
in der ZENTEC
Die Unternehmensübergabe ist eine gro-
ße, wenn nicht die größte Herausforderung 
für Unternehmer:innen. Je besser die Un-
ternehmensnachfolge vorbereitet ist, desto 
besser sind die Chancen für einen erfolg-
reichen und lukrativen Unternehmensver-
kauf oder eine reibungslose interne Nach-
folge.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC ste-
hen Ihnen in einem einstündigen Gespräch 
zur Verfügung – kostenfrei!
Steuerliche und rechtliche Aspekte sind 
nicht Gegenstand des Gesprächs und soll-
ten in jedem Fall mit einem Steuerberater, 
Rechtsanwalt oder Notar geklärt werden.
Nächster Termin ist am 13.02.2024 in 
der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de - 
Anmeldeschluss ist am 08.02.2024
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Telefon: 06022 / 26 -1110, 
anmeldung@zentec.de

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 06.02.2024 Beginn 19.30 Uhr 
im Tagungszentrum Schmerlenbach
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation.
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 05.03./02.04./07.05.2024
Fastentage 
nach der Buchinger Methode
Sechsteiliger Kurs ab Mittwoch, 21.02.2024 
Beginn 18.00 Uhr im Martinushaus Aschaf-
fenburg
Referentin: Liane Engelmann
 „Ist dies das Fasten, das ich mir 
wünsche!?“
Freitag, 23.02.2024 Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 25.02.2024 Ende 13.00 Uhr 
ohne Übernachtung im Martinushaus 
Aschaffenburg
Mitten in der Fastenzeit suchen wir Antwor-
ten auf die Frage: Was bedeutet eigentlich 
„Fasten“?
Referenten: Ursula Silber, Jo Beckers
Kalligrafie
Ein Wochenendkurs im Tagungszentrum 
Schmerlenbach
Freitag, 01.03.2024 Beginn 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 03.03.2024 Ende 13.00 Uhr
Schreiben und gestalten mit der LINEAR 
ANTIQUA und SKELETT-BUCHSTABEN
Referent: Gosbert Stark
Schenk dir einen Quellentag
Samstag, 02.03.2023 Beginn 9.30 Uhr im 
Martinushaus Aschaffenburg
Kreistänze, Gebärden, Texte, Impulse und 
die Stille wollen die eigene Lebendigkeit 
stärken.
Referenten: Rita und Lorenz Hummel
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V., 
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de
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Sonstiges Bund Naturschutz 
Der BUND Naturschutz Bayern e. V.  lädt 
in Kooperation mit der vhs Aschaffenburg 
im Rahmen der Reihe Artenvielfalt ein zum 
Vortrag:
 „Können saisonale und regionale Le-
bensmittel das Klima retten?
am Montag 5.Februar 2024 um 19:00 Uhr 
im vhs-Haus, Luitpoldstr. 2, 63739 Aschaf-
fenburg. 
Der Vortrag ist kostenlos. 
Biodiversitätsverluste und der Schwund 
der Artenvielfalt zählen neben der Klima-
krise zu den Herausforderungen unserer 
Zeit. Wie man nun vom Wissen ins Han-
deln kommt, dies erörtert Prof. Dr. Melanie 
Speck, Professorin für „Sozioökonomie in 
Haushalt und Betrieb“ an der Universität 
Paderborn, in ihrem Vortrag. Dabei wer-
den zum einen die Großküchen (also Kita, 
Schule, Arbeitsstätte sowie Krankenhäuser 
und SeniorInnen-Einrichtungen) ins Visier 
genommen, da hier täglich Millionen Men-
schen in Deutschland verpflegt und ver-
sorgt werden. Zum anderen bekommen wir 
auch Tipps für eine klimagerechte Ernäh-
rung im eigenen Haushalt. 
Öko-Tipp der Woche
Beim Einkauf Müll vermeiden  
und Klima schützen!
Egal ob im Supermarkt, zuhause oder am 
Arbeitsplatz: Wenn wir Abfälle vermeiden, 
schonen wir Rohstoffe, sparen Energie und 
Treibhausgase. Abfallberge gar nicht erst 
entstehen zu lassen, ist daher ganz im Sin-
ne des Umwelt- und Klimaschutzes. 
Der größte Teil des Haushaltsmülls ent-
steht, wenn man Lebensmittel einkauft. 
Vor allem wir Deutsche machen viel Müll. 
Pro Kopf verbrauchen wir laut Umwelt-bun-
desamt im Jahr 220 Kilo an Verpackungen. 
Damit sind wir Europameister. Der euro-
päische Durchschnitt liegt bei 167,3 Kilo. 
Knapp die Hälfte davon ging dabei auf das 
Konto von Privathaushalten. Doch es kann 
eigentlich ganz einfach sein, weniger Müll 
zu produzieren oder beim Einkaufen ganz 
zu vermeiden, so der BUND Naturschutz 
(BN). Man muss nur wissen wie! 
 •  Verwende am besten gar kein Plastik. 

Kaufe wo es geht unverpackte Waren, 
Obst und Gemüse lose oder in Stoff-
beuteln, passierte Tomaten lieber im 
Glas. In Unverpackt-Läden und eini-
gen Bio-Läden kann man auch alles 
andere lose in eigene Behälter abfül-
len. 

 •   Trinke lieber Leitungswasser als Was-
ser aus Flaschen. 

 •  „Coffee to go“ in einen Mehrwegbecher 
abfüllen oder einen Thermobecher von 
zuhause mitnehmen. 

 •  Kaufe Mehrweg-Verpackungen. Also 
zum Beispiel Getränke in Pfandfla-
schen, die ausgespült und wiederbe-
füllt werden. Oder Joghurt im Pfand-
glas statt im Plastik-becher. Mehrweg 
ist besser als Einweg.  

 •  Such dir Waschmittel und Reinigungs-
mittel in Recyclingflaschen. Aufschrift 
„100 % Recyclingmaterial“ 

 •  Wenn du um neues Plastik nicht her-
um kommst, kaufe gut recycelbares 
Plastik, also möglichst sortenreines 
PET, PP, PE. Keine Verbundstoffe wie 
Tetrapaks, keine Mischplastik-Verpa-
ckungen. 

 •  Verwende Tüten immer wieder und 
nimm Rucksack, Stoffbeutel, Körbe 
oder Faltkisten von zuhause mit. 



 •  Kauf nur so viele Lebensmittel, wie 
rechtzeitig verbraucht werden, damit 
möglichst wenig (samt Verpackung) im 
Müll landet.

 •   Nutze Produkte so lange wie möglich 
und repariere statt wegzuwerfen.

Hebammen-Wochenbettambulanz
für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- u. feiertags 9 – 12 Uhr, Eingangsbe-
reich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Kirchliche Nachrichten

„Die ganze Stadt war vor der Haustür 
versammelt“, so wird es im Evangelium 
vom Sonntag erzählt. Davon können wir 
heute nur träumen: Die ganze Stadt ist vor 
der Kirchentüre versammelt. Die Realität 
sieht anders aus.
Warum damals die Faszination? Und war-
um heute die Frustration? Warum wollten 
damals die Menschen der Stadt mit denen 
im Haus zu tun haben? Und warum zieht 
es heute Menschen nicht mehr zu den Tü-
ren der Kirchen?
Ich glaube, das Markusevangelium gibt da-
rauf eine ziemlich eindeutige Antwort. Die 
draußen sind davon fasziniert, wie Jesus 
und die drinnen miteinander umgehen. 
Sie haben gesehen, wie Jesus die Syna-
goge verlässt und einen Hausbesuch bei 
der kranken Schwiegermutter von Petrus 
macht. Und es heißt: „Jesus fasst sie an 
der Hand und richtet sie auf.“
Da drinnen gibt man einander Zuwendung 
und hilft dem anderen wieder auf die Bei-
ne. Und das besonders Faszinierende: Die 
auf die Beine kommt, sorgt sich dann sofort 
um die anderen. Es heißt: „Das Fieber wich 
von ihr und sie diente ihnen“.

Diese kleine Geschichte stellt an unsere 
Kirche große Anfragen: Merken die Men-
schen draußen vor der Kirchentüre: Die da 
drinnen haben Interesse aneinander, sie 
sind aufmerksam füreinander, weisen ei-
nander auf Hilfsbedürftige hin und fassen 
sie an der Hand. Sie richten einander mit 
guten Worten und tatkräftiger Unterstüt-
zung auf. Und in diesem Haus gibt es keine 
Einbahnstraßen von Helfer zu Hilfsbedürf-
tigen. Jeder kann in die Rolle dessen kom-
men, der Hilfe braucht – und der dann auch 
wieder bereit ist, anderen zu helfen.
Es geht nicht um Rezepte, die Kirchen wie-
der voll zu bekommen. Es geht zunächst 
darum, dass wir drinnen in der Kirche eine 
Atmosphäre schaffen, die das Beispiel Je-
sus erkennbar macht.
Und noch eines: Dieser Jesus lässt sich 
von „Kirche“ nicht vereinnahmen. Er lässt 
sich auch außerhalb der Kirchentüren fin-
den. Zu Petrus sagt er: „Lasst uns anders-
wo hingehen, in die benachbarten Dörfer, 
damit ich auch dort verkünde, denn dazu 
bin ich gekommen.“
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünscht
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 02.02. bis 11.02.2024

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Freitag, 02.02. 
Darstellung des HERRN – Lichtmess
09:00  J  Krankenkommunion
 in Johannesberg und Filialen
17:30  S  Rosenkranz 
 für die verfolgten Christen weltweit

18:00  S  Eucharistiefeier am Vorabend
 f. Paul u. Maria Gruber u. Ang. 
 f. Edgar Ludwig u. Ang. 
 mit Kerzenweihe u. Blasiussegen
Samstag, 03.02.
Hl. Blasius u. Hl. Ansgar, Bischöfe
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrge-
meinde
17:45  G-RZ  Eucharistiefeier am Vorabend
 f. Franziska u. Alfred Reuter u. 
 Schwiegertochter, leb. u. verst. Ang. 
 f. Franz Poremba u. Eltern. 
 f. Georg Helm,  Eltern, Schwiegereltern,
 Rita u. Josef Krausert mit Blasiussegen,
 anschl. Türöffner
Sonntag, 04.02.
5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
09:30  R  Eucharistiefeier
 für die Pfarreiengemeinschaft u. 
 f. Alfred u. Paula Eisert 
 f. Johanna u. Ute Schmitt 
 mit Blasiussegen, anschl. 
 Kirchencafe (bitte Tasse mitbringen)
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Erna Wüst u. verst. Ang. 
 f. Kurt Haßkerl zum Jahrestag 
 f. Anton u. Maria Wagner 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen, 
 mitgestaltet von „The Generations“
18:00  Eucharistiefeier 
 f. d. Pastoralen Raum in Schmerlenbach
Mittwoch, 07.02. 
Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis
18:00  R  Eucharistiefeier 
 f. Ernst u. Dorothea Kammerlander 
 u. Judith Kohnert
Donnerstag, 08.02. – Hl. Hieronymus
Ämiliani u. Hl. Josefine Bakhita
14:00 J  Seniorenfasching im MGH
18:30  G-RZ  Eucharistiefeier 
 f. Siegfried Blank, Eltern u. 
 Schwiegereltern



Samstag, 10.02. – Hl. Scholastika
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
17:45  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag
18:00  R  Eucharistiefeier am Vorabend  
 f. lebende und verstorbene der Familie
 Dr. Peter Kokew 
 f. Lotti und Josef Nowak 
 f. Dr. Rüdiger und Ursula Krull 
 f. Dr. Dirk Bruns 
 f. verstorbene der Familie Spachmann 
 f. Herbert Marks 
 f. Robert Tauschek 
 f. Karlheinz Röll
Sonntag, 11.02. 
6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben unserer Pfarr-
gemeinden
09:30  S  Eucharistiefeier 
 für die Pfarreiengemeinschaft 
 u. f. Fam. Kunkel u. Jonek
 anschl. Kirchen-Café: b. Tasse mitbringen!
10:00  J  Eucharistiefeier 
 f. Anton u. Maria Wagner 
 f. Simon u. Mathilde Kraus u. Ang.

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Die neue Pfarrsekretärin Tamara Neff 
stellt sich vor:
Liebe Pfarrgemeinde,
es freut mich sehr, mich Ihnen als neue 
Pfarrsekretärin ab 1. Februar 2024 vorzu-
stellen. Mein Name ist Tamara Neff und ich 
komme aus Westerngrund. In den letzten 
Jahren arbeitete ich als Assistentin der 
Geschäftsführung bei einem Transportun-
ternehmen. Nun freue ich mich, mich auch 
in ihrer Gemeinde einzubringen und mein 
Hobby zum Beruf zu machen.
Mir sind christliche Werte und ein lebendi-
ges Gemeindeleben wichtig. Deshalb en-
gagiere ich mich schon seit vielen Jahren 
ehrenamtlich in meiner Pfarrei St. Wendelin 
als Mitglied im Pfarrgemeinderat sowie bei 
der Organisation von verschiedenen kirch-
lichen Aktionen. Ebenso ist der Gedanke 
der Nächstenliebe sowie ein ehrlicher und 
toleranter Umgang von besonderer Bedeu-
tung in meinem Leben.
Außerdem bin ich ein großer Familien-
mensch. Mein Mann und meine drei Kinder 
geben mir besondere Kraft und Rückhalt in 
meinem Leben und es macht mir großen 
Spass gemeinsame Aktivitäten zu unter-
nehmen. In meiner Freizeit lese und reise 
ich gerne.
Ich hoffe in den nächsten Wochen viele 
neue Gesichter kennenzulernen und mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Bis bald Tamara Neff
Christbaum-Aktion in Glattbach
Am Montag, 4. Februar 2024, wird ab 9 Uhr 
der Christbaum in der Kirche abgebaut.
Wir freuen uns auf jeden freiwilligen Helfer.
Das Messias-Geheimnis bei Markus
Eine Besonderheit ist beim Evangelisten 
Markus das sog. Messias-Geheimnis. Je-
sus, der Christus, der Messias, der Gesalb-
te „blitzt“ im Evangelium immer wieder auf, 
kann aber erst ganz am Ende des Evange-
liums in seiner ganzen Fülle erkannt wer-
den.
Dreimal montags möchte ich mit Inter-
essierten von 18.00 bis 19.30 Uhr „Das 
Messias-Geheimnis bei Markus“ nachspü-
ren. Wir treffen uns immer im Café MGH 
Johannesberg alle vierzehn Tage in der 
Fastenzeit: Montag, 19.02.; Montag, 04.03. 
und Montag, 18.03. Auf Ihr Kommen freut 
sich Nikolaus Hegler, Pfarrer

Morgenandacht
Immer um 8:00 Uhr mit Richard Rosen-
berger in St. Marien Glattbach. Alltagsnah, 
am Jahreslauf ausgerichtet, ganzheitlich, 
meditativ, beteiligend, mit Klängen und 
Ritualen. Gut mit dem Roncalli-Frühstück 
kombinierbar.
Hier die komplette Terminplanung für 
2024, Mittwoch den 13.03., 24.04., 05.06., 
17.07., 11.09. und 23.10.2024.
Trauer-Café im MGH
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee oder 
Tee miteinander ins Gespräch kommen. 
Alle Trauernden, die sich in Gemeinschaft 
austauschen möchten, sind zum Trauer-
gespräch herzlich eingeladen und will-
kommen. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 
Johannesberg (Telefon: 0 60 21 / 42 17 69) 
oder bei Pfarrer Nikolaus Hegler (Handy: 
0171 / 352 83 79) bis Dienstag vor dem 
Treffen.
Die nächsten Termine des Trauer-Café im 
MGH sind
Donnerstag, 07.03. von 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 04.04. von 15.00 - 17.00 Uhr
Türöffner & „Dreiviertel Fasching“
Ab und zu geht im Roncalli nach dem Got-
tesdienst die Tür zu einem Dämmerschop-
pen auf. Nächstes Mal ist – anders wie im 
Programmheft veröffentlicht – Samstag der 
3. Februar. Am ursprünglich geplanten Ter-
min (10. Februar -Faschingssamstag) steht 
Dreiviertel Sonntag mit Heriberts beliebter 
Büttenpredigt auf dem Programm. 
Vanessa Riemer bringt dazu familienge-
rechte Elemente ein.
Heilfasten im Roncalli
Schon von „Heilfasten“ gehört? Oder gar 
schon mal probiert? Damit es zu einem 
wirklich heilsamen Verzicht wird, der zu-
gleich die körperlich-seelisch Balance 
stärkt, bieten wir einen hilfreichen Rahmen 
in Gemeinschaft.
•  Beim Infoabend am Mittwoch vor Fa-

sching, 7. Februar um 19:00 Uhr erfah-
ren Sie, wie es laufen wird, was auf Sie 
zukommt und welche Hilfen wir anbieten. 
So können Sie besser entscheiden, ob 
Sie beim Heilfasten dabei sind. Bitte für 
den Infoabend anmelden: kontakt@ron-
calli-glattbach.de

•  Wer sich zur Teilnahme entschließt, wird 
an Aschermittwoch einen „Entlastungs-
tag“ einlegen und nach dem Gottesdienst 
(18:00 Uhr in St. Marien) um 19:00 Uhr 
am ersten Gruppentreffen teilnehmen.

•  Idealerweise haben Sie den Rest der Wo-
che wenig Verpflichtungen. Am Freitag- 
und Sonntagabend – jeweils 19:00 Uhr – 
sind Sie wieder zu einem Gruppentreffen 
eingeladen.

•  Während der Fastentage sind Patrycja 
Schürmann (Fachärztin für Allgemeinme-
dizin) & Richard Rosenberger (Pastoraler 
Mitarbeiter) für Sie ansprechbar.

•  Abschluss des roncalliFastens kann am 
Dienstag, 20. Februar um 7:45 Uhr die 
Teilnahme bei sonnenAufgang sein.

Gewöhn Dich an anders! –
Umkehrexerzietien 2024 in Haibach
Ausgewählte Folgen der Serie “The Cho-
sen” stellen uns unterschiedliche Charak-
tere vor, die Jesus in seine Nachfolge geru-
fen hat; Impulse sollen bei Selbstreflexion 
und Vorbereitung auf Ostern helfen.
Termine
Do. 15.02.  19.00 Uhr  Maria Magdalena
Di. 20.02.   19.00 Uhr  Petrus
Di. 27.02.   19.00 Uhr  Matthäus
Di. 05.03.   19.00 Uhr  Nathanael

Di. 12.03.   19.00 Uhr  Judas Iskariot
Di. 19.03.   19.00 Uhr  Jakobus d. Kleine
Mo. 25.03.  19.00 Uhr  Bußgottesdienst
Ort: Pfarr- u. Jugendzentrum Haibach
Um Anmeldung wird gebeten bis spätes-
tens 10.02.2024 im Pfarrbüro Haibach - 
Tel. 06021 69044 – pfarrei.haibach@bis-
tum-wuerzburg.de. Die Leitung hat Diakon 
Stefan Gehringer, Haibach.
Haus- und Krankenkommunion
Donnerstag, den 01.02.2024 – ab 9.00 Uhr 
in Glattbach
Freitag, den 02.02.2024 – ab 9.00 Uhr in 
Johannesberg u. Filialen
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 629 27 00
Fax (0 60 21) 629 27 03 
Montag u. Donnerstag von 09.00 - 11.30 Uhr 
Mittwoch von 16.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 22. Februar nicht 
besetzt.
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
vorübergehend nicht besetzt
Beide Büros sind vom 12. - 16. Februar 
geschlossen.
E-Mail-Adresse:
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden.
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
• Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de
• Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
• Roncalli-Zentrum: 
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
• Montag:  09.00 Uhr - 10.00 Uhr
• Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
• Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
• Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
• Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten!
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43
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Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 - 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
• Tagungszentrum Schmerlenbach: 
 www.schmerlenbach.de
• Martinushaus Aschaffenburg: 
 www.martinushaus.de
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Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. Schau-
en Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie! 
Ihr St. Paulus-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Wir sammeln weiter …
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE haben so fleißig und großzügig 
gegen Armut und Obdachlosigkeit in un-
serer Stadt Aschaffenburg für Grenzenlos 
e.V. gespendet.
Auch in der kalten Zeit denken Sie doch 
bitte auch weiterhin an die bedürftigen Mit-
bürger, die sich besonders am Anfang des 
Jahres, so wenig leisten können.

Sie können Ihre Spenden zu den Büro-
zeiten im Kreuzgang im Korb abgeben. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in der 
zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle 
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 

* * * * * * * * * * * * * * *
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 04.02.
10:15 Uhr  Gottesdienst, 
 M. Schönwald, Pauluskirche
anschließend Kirchenkaffee 
 im Gemeindehaus
18:30 Uhr Lobpreisabend, 
 M. Schönwald & Jörg Fecher, 
 Pauluskirche
Sonntag, 11.02.
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
 V. Wölfle, Pauluskirche
anschließend Kirchenkaffee 
 im Gemeindehaus
Sonntag, 18.02.
18 Uhr  Abendgottesdienst „Sing & Pray“, 
 M. Schönwald, Pauluskirche

* * * * * * * * * * * * * * *
Seniorenkaffee
„Die Muse hat sich wohl verdrückt.
Bisher ist mir kein Vers geglückt.
Wie kommt es, dass sie sich nicht meldet?
Hat sie sich etwa auch erkältet -
wie manche Menschen in diesen Tagen?
Nun ja, nicht jedes Wetter schafft Behagen. 
Da fragt es sich: „Geh‘ ich da raus?
Bleib ich nicht lieber gar zu Haus?“
Doch hiervon gilt es abzuraten
und immer wieder einzuladen
ganz herzlich ohne viel Tamtam
zum Seniorenkaffee im Stadtteil Damm.
Herumgesprochen hat sich schon weit, 
dass ein tolles Team dort ist bereit,
auch uns, der Generation von Alten
einen wunderbaren Mittag zu gestalten. 
Besonders in turbulenten Zeiten
und damit einhergehenden Widrigkeiten
ist das Erleben von Gemeinschaft wichtig.
Drum ist Dazukommen und Mittun richtig. 
So packen wir‘s also mutig an!
Mit Resignation geht nichts voran. 
Dann freuen sich auch auf diesen Winter
frei nach ‘nem Lied „nicht nur alle Kinder“. 
H. Fleckenstein
Unsere Treffen finden 1x monatlich, 
jeweils montags von 14:30 – 16:15 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
05. Februar
„Weltgebetstag 2024 – Christen in Paläs-
tina.“
Refin.: Uta Meseth
04. März
„Gemeinsam kreativ sein – wir zaubern 
Osterschmuck mit geringem Aufwand für 
zuhause.“
Refin.: Sabine Schlüter
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee - Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. Be-
kann-te, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team

Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Termin:
Sonntag, 21. April 2024
Krabbelgruppe in St. Paulus:
Es gibt wieder Nachwuchs für unsere Krab-
belgruppe. Mütter und Väter von Babys im 
Alter von ca. 6 Monate bis etwa 2 Jahre 
treffen sich mittwochs von 9:30 Uhr bis 11 
Uhr mit ihren Kindern im Gemeindehaus 
zum Spielen, Singen, Erfahrungsaustauch 
und gemeinsamen Frühstücken. Haben 
Sie auch Interesse? In den Schulferien 
pausiert die Krabbelgruppe im Gemeinde-
haus. Infos: über das Pfarramt

* * * * * * * * * * * * * * *
Erinnerung an Deine Taufe
Gottesdienst für Groß und Klein
am Sonntag, 25. Februar 
um 10.15 Uhr, Pauluskirche
In der Taufe bekommen wir Gottes Segen 
zugesprochen. Doch bei vielen Menschen 
ist diese schon eine Weile her. Damit wir 
nicht vergessen, dass Gott immer bei uns 
ist, erinnern wir uns daran. Und … egal wie 
alt du bist: 
Bringe gerne Deine Taufkerze mit! Wir fei-
ern einen Gottesdienst voller Schwung für 
Groß und Klein. Er ist eine die Generatio-
nen übergreifende Feier der Liebe Gottes, 
gestaltet vom Familiengottesdienst-Team. 
Biblische Geschichten, witziges Theater, 
Musik, Bewegung, Minipredigt, Tiefgang, 
Spaß und Überraschungen gehören unbe-
dingt mit dazu

* * * * * * * * * * * * * * *
Konfi-Kurs 2023/2024:
Dekanats-Konfi-Tag:
03. Februar 2024: 10 - 13:30 Uhr 
im Jugendzentrum JUZ Aschaffenburg
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
09. Februar 2024:
17:15 - 19:15 Uhr im Gemeindehaus, 
Boppstr. 17
Falling in love - 
Ein Valentinstags Konzert
Die Magie der Liebe wird musikalisch zum 
Leben erweckt durch bekannte und belieb-
te Vertonungen unterschiedlichen Genres. 
Es erklingen lyrische und schwungvolle 
Duette, wie auch Lieder, die das Publikum 
am Tag der Liebe zum Zuhören und Ein-
stimmen zu einem besonderen Abend ein-
laden. 
Interpreten:
Miriam Möckl, Sopran
Johannes Haßkerl, Tenor
Maria Franzke, Klavier
Mittwoch, 14.02.2024 - 18.00 Uhr 
Der Eintritt ist frei – Spenden erwünscht

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer 
dienstags um 18:45 Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der St. Paulus Projekt Chor probt im neuen 
Jahr wieder:
06. Februar  20. Februar 
05. März 12. März 



09. April 16. April 
23. April 07. Mai 
14. Mai
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße   
S. Reinschmidt und C. Herwig

* * * * * * * * * * * * * * *
Sing & Pray 
Abendgottesdienst wieder von Oktober - 
Os-tern. 
Wir verändern unser Gottesdienstpro-
gramm! Wir probieren es für ein weiteres 
halbes Jahr in der Paulusgemeinde: 
Einmal im Monat feiern wir – einen Abend-
got-tesdienst um 18.00 Uhr 
anstatt des Gottesdienstes am Morgen um 
10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. 
18.02. „mit Wunschliedern“ / 
17.03. „mit musikalischem Gast“
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Eh-
renamtlichen bereitet die Lobpreis-Abend 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinander. 
In diesem Jahr 2024 findet noch ein Lob-
preis-Abend in der Pauluskirche statt am: 
Sonntag, 04.02.2024 um 18.30 Uhr 
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 
Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 
verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de

* * * * * * * * * * * * * * *
„EVANGELISCH“ im RADIO/FERNSEHEN
Radio:
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelischemor-
genfeier/551
Jeden 2. Sonntag um 10:05 Uhr im Deutsch-
landfunk: Gottesdienst. Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/kirche-im-
radio/
Fernsehen:
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de

Im Betreff bitte nicht vergessen: 
Welche Gemeinde, welcher Verein!

Aus Vereinen und Verbänden

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball 
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Dietzenbach –
HSG Haibach/Glattbach  26:26
Damen 2
SG RW Babenhausen –
HSG Haibach/Glattbach II  28:37

Gewonnener Punkt in Dietzenbach
Am Samstagabend bestritten die Damen 
ihr erstes Auswärtsspiel des Jahres 2024. 
Zu Gast war man bei der HSG Dietzen-
bach. Das Hinspiel verlor man durch zu 
viele technische Fehler und ungenaue 
Abschlüsse. Für das Rückspiel nahm man 
sich vor, diese abzustellen. 
Der Start der Partie verlief auf beiden Sei-
ten holprig. Erst in der 4. Minute konnte 
das erste Tor des Spiels erzielt werden. Ab 
da an begann ein Schlagabtausch. Beide 
Abwehrreihen lieferten sich einen harten 
Kampf. Wie im Hinspiel war es der Angriff, 
der den Gästen Probleme bereitete. Die 
Torabschlüsse waren zu ungenau und un-
platziert, wodurch die gegnerische Torfrau 
sich immer wieder auszeichnen konnte. 
Das ermöglichte den Dietzenbacherinnen, 
sich ein wenig abzusetzen, die ihrerseits 
das Tor fanden.
Mit einem Last Second Tor in der ersten 
Hälfte von H. Markert ging es bei einem 
Stand von 13:10 in die Kabinen.
Drei Tore sind nichts, daher war die Devise 
weiterkämpfen. Dies zeigten die HSGlerin-
nen auch in der zweiten Hälfte von Beginn 
an.
Ab der 35. Minute hatte man immer wieder 
die Chance auf den Ausgleich, doch dann 
scheiterte man wieder an der Torfrau oder 
zu schnell weggeworfenen Bällen. Fünf Mi-
nuten vor Schluss war das Unentschieden 
endlich da.
In der 58. Minute hielt C. Sauer einen wich-
tigen Siebenmeter. Die letzten 2 Minuten 
schaffte es keine Mannschaft mehr, ein Tor 
zu erzielen. Endstand 26:26
Fazit: Man lief ab der 10. Minute einem 
Rückstand hinterher, der Kampfgeist ging 
jedoch nie verloren. Man kann also zu 
Recht von einem gewonnen Punkt spre-
chen!
Nächste Woche Samstag geht es Zuhause 
wieder auf Punktejagd. Die TSV Pfungstadt 
ist zu Gast. Anpfiff 14 Uhr in der Halle am 
hohen Kreuz in Haibach.
Es spielten: C. Sauer, L. Hock (3), S. 
Flörchinger (0), R. Latakaite-Willig (9/4), 
M. Stolle (0), L. Helfrich (0), F. Hemberger 
(0), L. Müller (4), H. Markert (7), E. Weiz (3)
Vorschau Aktive
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach – TSV Pfungstadt
am 03.02.2024 um 14:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach



Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Erbach/D.-Erbach
am 03.02.2024 um 16:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II–
TuSpo Obernburg III
am 03.02.2024 um 12:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mA-Jugend
HSG Hörstein/Michelbach –
HSG Haibach/Glattbach    23:27
mC-Jugend
TV Beerfelden –
HSG Haibach/Glattbach   23:46
mC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
SG RW Babenhausen   40:25
mD-Jugend
JSG Wallstadt –
HSG Haibach/Glattbach  33:19
mE 1 - Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
mJSG Kirchzell/Bürgstadt II  2:0
mE 2 - Jugend
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) –
mJSG Gr.Zimmern/Dieburg  0:2
wE-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
TV Niedernberg  2:0
Sieg im Spitzenspiel
Im ersten Spiel des neuen Jahres trafen 
wir auf die Mannschaft der HSG Erbach/
Dorf-Erbach, die wie wir bisher kein Spiel 
verloren hatten. Erfreulicherweise war Joel 
nach einer fast zehnwöchigen Verletzungs-
pause wieder dabei.
Erneut ging eine sechswöchige Pause 
voraus, was man uns auch anmerkte. Wir 
gingen zwar rasch in Führung und Malte 
parierte in der zweiten Minute den ersten 
Siebenmeter, doch danach waren wir im 
Angriff viel zu statisch mit einer mäßigen 
Passqualität und unkonzentrierten Ab-
schlüssen. Die Jungs aus Erbach zeigten 
ein deutlich schnelleres Umschaltverhal-
ten und gingen in der 12. Minute mit 8:7 in 
Führung. Dies sollte aber die einzige des 
gesamten Spieles gewesen sein. Nach ei-
ner Auszeit steigerten wir uns in allen Be-
reichen und gingen über die Stationen 11:9 
und 15:12 mit 16:14 in die Pause.
Die Vorgabe für die 2. Halbzeit war, sowohl 
in der Abwehr als auch im Angriff bewegli-
cher zu sein, was wir dann gut umsetzten. 
Bis zum 22:19 in der 32. Minute blieb die 
HSG Erbach noch in Schlagdistanz, da-
nach konnten wir uns dann, gestützt auf 
eine gute Abwehr mit einem erneut stark 
haltenden Malte, bis zur 41. Minute vor-
entscheidend auf 32:23 absetzen, was wir 
dann nutzten, um unseren Jüngeren Spiel-
praxis gegen einen spielstarken Gegner zu 
ermöglichen.  Neben der verbesserten Ab-
wehr agierten wir in der 2. Spielhälfte auch 
im Angriff viel konzentrierter und konnten 
viele Tore durch variable Abschlüsse nach 
Auftakthandlungen erzielen.
Das war, vor allem durch die kontinuierli-
che Steigerung ab der 12. Minute, eine 
gute Leistung, wobei unser Umschaltver-
halten schon mal besser war. Erwähnens-
wert sind noch Emilian und Malte, die seit 
Wochen sowohl in der mC als auch in der 
mB konstant starke Leistungen zeigen und 
Joel, der mit 8 Toren ein tolles comeback 
feierte.

Nach diesem Sieg sind wir nun als einzige 
Mannschaft ungeschlagen.
Es spielten: M. Papenberg (TW), E. Graß-
mann (14/3), J. Lindauer (2), D. Schwind 
(4), L. Riedl (1), L. Schenk, J. Kunsmann 
(1), J. Stolz, L. Krenz (6), J. Wottawah (8)
Deutlicher Auswärtswärtssieg
Den Auftakt des „Englischen Wochenen-
des“ mit zwei Spielen machte das Aus-
wärtsspiel in Beerfelden. Das Hinspiel hat-
ten wir sehr deutlich gewonnen und gingen 
als klarer Favorit in dieses Spiel.
Wir begannen sehr konzentriert und führten 
nach 7 Minuten mit 11:2. Von da an wech-
selten wir rege durch, so dass die Spieler 
sich teilweise auf Positionen wiederfanden, 
die sie noch nie zuvor gespielt hatten oder 
ungewohnt lange Zeit auf der Auswechsel-
bank saßen. Für unsere Jüngsten bedeu-
tete dies viel Spielpraxis und für die ersten 
sieben ausreichende Erholungspausen, da 
am nächsten Tag noch das Spiel gegen den 
Tabellendritten aus Babenhausen, der bis-
her erst ein Spiel verloren hatte, anstand.
Die Geschichte des Spieles ist schnell 
erzählt. Wir waren die gesamte Zeit klar 
überlegen und kamen über die Stationen 
11:2 und 20:5 zu einer 24:10 Halbzeitfüh-
rung, wobei wir schon ab Mitte der ersten 
Halbzeit das Abwehrspiel vernachlässigten 
und vor allem auf Ballklau und Torewerfen 
aus waren.
Da sich in der 2. Halbzeit daran nichts än-
derte, entwickelte sich ein munteres Spiel 
mit reichlichen Torchancen auf beiden Sei-
ten, wobei wir mit den unsrigen zeitweise 
ein wenig großzügig umgingen. Über die 
Zwischenstände 30:15 und 38:18 stand 
am Ende ein 46:23 für uns auf der Anzei-
getafel.
Dies war wieder ein gutes Spiel, in dem 
auch unsere 2010er Lukas, Lucas und Jo-
hann mit viel Spielwitz, guten Pässen und 
tollen 1-1 Aktionen agierten.
Es spielten: M. Papenberg (TW), E. Graß-
mann (16), J. Lindauer (4), D. Schwind (4), 
L. Riedl (1), L. Schenk, J. Kunsmann (4), J. 
Stolz (), L. Krenz (6), J. Wottawah (10)
Wieder ein Spitzenspiel gewonnen
Zum Abschluss des „Englischen Wochen-
endes“ mit zwei Spielen hatten wir mit der 
SG Babenhausen den aktuellen Tabellen-
dritten zu Gast, der bisher lediglich gegen 
den Zweiten aus Erbach verloren und im 
Durchschnitt 42 Tore pro Spiel erzielt hatte.
Von der ersten Sekunde an zeigten wir 
die beste Abwehrleistung der Saison. Wir 
deckten in einer offensiven 3-2-1-Abwehr 
mit dem Ziel die gegnerischen Paßwege zu 
stören und Bälle zu erobern, was von An-
fang an auch gelang, und die Möglichkeit 
zu Gegenstößen eröffnete, wobei Jonas 
als VM herausragend agierte. Kreuzungen 
und Übergänge wurden durch sehr gutes 
Übergeben/Übernehmen stark verteidigt. 
Bei Durchbrüchen waren wir fast immer zu 
zweit oder dritt am Gegenspieler, wobei vor 
allem Leon als Libero auf HM eine über-
ragende Leistung zeigte. Jeder war bereit 
dem Anderen zu helfen und so konnten die 
Jungs aus Babenhausen bis zur Pause nur 
zehn Tore erzielen. Zu Beginn belohnten 
wir uns noch nicht für die gute Abwehr, da 
mehrere Gegenstöße und freie Würfe nicht 
den Weg ins Tor fanden, sondern an Pfos-
ten und Latte klatschten oder als Aufsetzer 
übers Tor sprangen, weshalb wir in der 6. 
Minute einmalig mit 3:4 zurück lagen. Von 
da an wurde unsere Chancenverwertung 
kontinuierlich besser, sodass wir über 7:5 
und 12:8 mit einem 17:10 in die Pause gin-
gen.

In der zweiten Halbzeit spielten wir, ange-
trieben durch die unermüdlichen Emilian 
und Jonas, weiter schnell nach vorne, wo-
bei wir nun auch vermehrt Tore durch tolle 
Zusammenspiele nach Auftakthandlungen 
erzielten, und bauten unsere Führung über 
23:12, 30:18 und 35:22 zum Endstand von 
40:25 aus.
Dies war die beste Saisonleistung, wobei 
Emilian nicht nur unglaubliche 25 Tore er-
zielte, sondern auch als permanenter An-
treiber und, zusammen mit David und Ju-
lius, stetiger Gegenstoßläufer besondere 
Erwähnung findet.  
Es spielten: M. Papenberg (TW), E. Graß-
mann (25/3), J. Lindauer, D. Schwind (4), 
L. Schenk, J. Kunsmann (3), J. Stolz, L. 
Krenz (3), J. Wottawah (4), J. Heinrich (1)
Super Start der ME1 
im ersten Heimspiel 2024
Im ersten Handballspiel im Jahr 2024 traf 
unsere männliche E1-Jugend auf die Spiel-
gemeinschaft Bürgstadt/Kirchzell II. Beide 
Teams zeigten von Anfang an eine anspre-
chende Leistung und lieferten sich ein tem-
poreiches Duell. Schöne Kombinationen 
und schnelle Spielzüge prägten die erste 
Halbzeit.
Der Gast startete stark und erzielte bereits 
nach 32 Sekunden das erste Tor. Doch die 
Heimmannschaft ließ sich nicht lange bitten 
und glich nur eine Minute später aus. Es 
entwickelte sich ein spannender Schlag-
abtausch, mit zwei Teams auf Augenhöhe. 
Nach einem drei Tore Rückstand, erzielten 
unsere Jungs vier Tore in Folge und dreh-
ten das Spiel nun zu ihren Gunsten.
In der zweiten Hälfte des Spiels setzte die 
Heimmannschaft ihre starke Leistung fort 
und konnte sich weiter absetzen. Vor allem 
Julian, Linus u. Matti zeigten sich treffsi-
cher und erzielten mehrere Tore in Folge. 
Bürgstadt/Kirchzell gab jedoch nicht auf 
und kämpfte bis zum Schluss. Trotz eini-
ger Gegentore konnten sie den Rückstand 
nicht mehr aufholen und am Ende gewann 
die HSG2020 verdient mit 21:17.
Insgesamt zeigten beide Mannschaften ein 
sehr ansehnliches Handballspiel mit vie-
len schönen Toren. Die Zuschauer wurden 
bestens unterhalten und dürfen sich auf 
weitere spannende Spiele in dieser Saison 
freuen (erstellt mit Hilfe von KI).
Für unsere HSG 2020 waren am Ball: 
Aßmus Ferdinand, Fabos Julian, Krausert 
Matti, Jakoby Marc, Ludwig Dave, Porem-
ba Henry, Repp Johann, Roth Linus und 
Schwarz Tom. Verhindert war leider Pfeifer 
David.
Trotz Niederlage eine gute 
Mannschaftsleistung
Im zweiten Spiel des Heimspieltages traf 
die männliche E2 a. K. auf die Gäste aus 
Dieburg/Groß-Zimmern. Beide Mann-
schaften zeigten vollen Einsatz auf dem 
Spielfeld. Besonders erfreulich war die 
Unterstützung der Spieler der F-Jugend, 
Willig Joris und Sauer Pepe, die ihre erstes 
Pflichtspiel im Dress der HSG2020 absol-
vierten.
Das Spiel begann mit einem Tor des Gas-
tes Fecher Tim in der 32. Sekunde, gefolgt 
von einem Ausgleichstor von Repp Johan 
für das Heimteam in der 48. Sekunde. Das 
Gästeteam konnte jedoch schnell wieder 
die Führung übernehmen und dominierte 
in der Anfangsphase. Danach ausgegliche-
ne Spielweise und mit 9:13 ging es in die 
Halbzeitpause.
Nach dem Wechsel 5 Tore in Folge für die 
Gäste zum 9:18. Die HSG-Jungs gaben 
jedoch nicht auf und kämpften sich zurück 
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ins Spiel. Johan, Pepe, Joris und Ferdi-
nand erzielten wichtige Tore, um den Ab-
stand auf 17:21 (32. Min.) zu verringern. 
In der Schlußphase konnten jedoch die 
Gäste ihre Führung bis zum Endstand von 
21:27 behaupten.
Die Jungs der HSG 2020 zeigten großen 
Kampfgeist und konnten trotz des Rück-
stands schöne Tore erzielen.Dementspre-
chend können wir mit dem Verlauf von 
beiden Spielen der ME1 + ME2 an diesem 
Wochenende zufrieden sein und freuen 
uns auf die kommenden Spiele (erstellt mit 
Hilfe von KI).
Für unsere HSG 2020 am Ball waren: 
Aßmus Ferdinand, Fabos Julian, Freund 
Lennard, Hurth Max, Jakoby Marc, Jung 
Johann, Krausert Matti, Repp Johann, 
Poremba Henry, Roth Linus, Sauer Pepe, 
Schwarz Tom und Willig Joris.
Ein herausragender Auftakt im ersten 
Heimspiel 2024 
Im ersten Heimspiel des Jahres 2024 hat-
te die wE-Jugend letzten Sonntag den TV 
Niedernberg in der Landkreishalle Hös-
bach zu Gast, dem man in der Hinrunde 
noch mit 10:13 unterlag. Ab 10 Uhr hieß es 
Fokus auf das Spiel und zeigen was man 
in den vergangenen Wochen gelernt hatte.
Das in kompletter Besetzung angetretene 
HSG-Team erwischte einen guten Start 
und führte in der 8. Minute bereits mit 5:1, 
sodass das gegnerische Trainerteam zu ei-
ner Auszeit gezwungen war. Bei der Spiel-
weise 2 x 3:3 gelang es mit einer soliden 
Abwehrleistung und effektiven Leistungen 
im Angriff die Führung auf 8:2 bis zum 
Halbzeitpfiff auszubauen.
Im zweiten Abschnitt weiterhin eine lobens-
werte kämpferische Einstellung von allen 
HSG-Spielerinnen und mit einer guten Per-
formance, geschicktem Zusammenspiel 
und einer effizienten Chancenverwertung 
konnte der Vorsprung über die Stationen 
11:2 (26. Min.) und 13:3 (36. Min.) weiter 
ausgebaut werden. Daran hatte auch Tor-
hüterin Franzi mit einer starken Vorstellung 
großen Anteil.
Im gesamten Spielverlauf war zudem ein 
vorbildlicher Teamgeist zu erkennen, was 
sich positiv auf das Spielniveau auswirkte. 
So konnte sich am Ende der HSG-Nach-
wuchs nach einer lobenserten Leistung 
über einen verdienten13:5-Sieg und das 
dritte Erfolgserlebnis in der Winterrunde 
23/24 freuen.
Für die HSG 2020 spielten:
im Tor F. Schürmann, sowie im Feld L. 
Böge 3, E. Dries, J. Friedl 1, M. Gräser 
1, M. Matthes, S. Mößle 3, L. Moos 1, C. 
Richter, E. Roumiguiere u. V. Skupin 4.
Vorschau Jugend
mA-Jugend
HSG Hörstein/Michelbach –
HSG Haibach/Glattbach
am 30.01.2024 um 20:00 Uhr 
in der Räuschberghalle Hörstein
mB1-Jugend
HSG Bachgau – HSG Haibach/Glattbach
am 04.02.2024 um 15:00 Uhr 
in der Welzbach-Halle Großostheim
mB2-Jugend
HSG Aschafftal –
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.)
am 03.02.2024 um 12:30 Uhr 
in der Sporthalle TV Goldbach
mC-Jugend
HSG Erbach/D.-Erbach –
HSG Haibach/Glattbach
am 04.02.2024 um 15:15 Uhr 
in der Sporthalle der Schule am Sportpark

mD-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Kahl/Kleinostheim
am 04.02.2024 um 15:30 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mE 2 - Jugend
JSGmE Bachgau/Schaafheim –
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.)
am 03.02.2024 um 14:00 Uhr 
in der Gemeindesporthalle Schaafheim
wA-Jugend
SG Hainhausen –
HSG Haibach/Glattbach
am 03.02.2024 um 16:00 Uhr 
in der Sporthalle Hainhausen
wC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach – JSG Wallstadt
am 04.02.2024 um 17:00 Uhr 
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wD-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff
am 03.02.2024 um 18:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
wE-Jugend
JSG Umstadt/Habitzheim –
HSG Haibach/Glattbach
am 03.02.2024 um 11:00 Uhr
in der Heinrich-Klein-Halle

12

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse vom vorletzten Wochenende
Einen vollen Terminkalender hatten unsere 
Schützen am vorletzten Wochenende. Ne-
ben den Gaumeisterschaften in den Luft-
druckdisziplinen standen in der Haibacher 
Kultur- und Sporthalle das Gaujugendpo-
kalfinale, der Gau-Main-Spessart-Cup un-
serer Jüngsten mit dem Lichtgewehr und 
der 5. Wettkampftag in der Bayernliga für 
unsere 1. Luftgewehrmannschaft an.
Gaumeisterschaft:
Bei den diesjährigen Gaumeisterschaften 
bewiesen unsere Schützen einmal mehr 
ihr Können. Mit mehreren Titeln und Spit-
zenplatzierungen sorgten sie für eine ein-
drucksvolle Ausbeute. 
Luftgewehr:
Schüler w:
6. Platz Charlotta Gesele  158,5 Ringe
Schüler m:
3. Platz Noah Guevara  179,3 Ringe
Junioren II w:
2. Platz Jana Kufner  388,6 Ringe
3. Platz Greta Gesele  373,2 Ringe
Herren I:
4. Platz Michael Weibert  395,1 Ringe
Herren II:
1. Platz Martin Meister  394,7 Ringe
Luftpistole:
Herren I:
1. Platz Leon Kunkel  373 Ringe
4. Platz Sebastian Hartig  361 Ringe
Herren II:
1. Platz Martin Meister  371 Ringe
2. Platz Ralf Behl  367 Ringe
9. Platz Martin Gesele  318 Ringe
Mannschaftwertung:
1. Platz Glattbach I   1111 Ringe
  Leon Kunkel, Martin 
 Meister, Ralf Behr
2. Platz Glattbach II  1041 Ringe
  Martin Gesele, Sebastian 
 Hartig, Raphael Stürmer

Luftpistole Mix Team:
1. Platz Glattbach I  734 Ringe
 Ralf Behl  372 Ringe
  Carolin Schiller  362 Ringe
2. Platz Glattbach II  731 Ringe
 Martin Meister  367 Ringe
  Katharina Junker  364 Ringe
Gaujugendpokalfinale:
Für das Finale im diesjährigen Gaujugend-
pokal qualifizierten sich aus den 3 Wett-
kämpfen des vergangenen Jahres die 
besten 8 Schützen der Jugendklasse. Von 
unserer Jugend schaffte es Noah Guevara 
dieses Saisonfinale zu erreichen. Doch 
mit der reinen Qualifikation gab sich Noah 
nicht zufrieden, mit 189,3 Ringen sicherte 
er sich überraschend den 3. Platz.
Gau-Main-Spessart-Cup:
Der Gau-Main-Spessart-Cup ist ein Wett-
bewerb, bei dem sich die Jüngsten im Al-
ter von 10 - 11 Jahren erstmals in einem 
Wettbewerb messen können. Für unseren 
Verein nahmen mit Matthis Gesele und  
Jonas Guevara erstmals zwei unserer 
Nachwuchstalente daran teil.
Dabei galt es mit dem Lichtgewehr auf 
10m im freien Anschlag ein möglichst ho-
hes Ergebnis zu erzielen. Mit 126,9 Ringen 
gelang dies Jonas Guevara bei den männ-
lichen Schülern am besten, er sicherte sich 
damit den 1. Platz. Matthias Gesele hatte 
anfänglich Probleme mit seinem Lichtge-
wehr, was eine noch bessere Platzierung 
verhinderte. Mit 80,7 Ringen sicherte er 
sich dennoch einen mehr als achtbaren 6. 
Platz.
Luftgewehr   1. Mannschaft   Bayernliga
Der 5. Wettkampftag der aktuellen Bayern-
ligasaison fand im Rahmen der Gaumeis-
terschaften in der Haibacher Kultur- und 
Sporthalle statt. Dabei traf unsere Mann-
schaft auf die Teams von Faulbach und auf 
den Mitaufsteiger Umpfenbach.
Lag es an der ungewohnten Atmosphäre 
der großen Halle oder am Druck, gegen 
die punktgleichen Faulbacher unbedingt 
gewinnen zu müssen um einem drohenden 
Abstieg doch noch entgehen zu können? 
Unsere Schützen konnten jedenfalls nicht 
ihr gewohntes Leistungspotenzial entfalten 
und unterlagen somit verdient gegen eine 
stark auftrumpfende Mannschaft aus Faul-
bach.
Glattbach – Faulbach     0 : 5
Pos.1:   Michael Weibert – 
  Lea Demmler 376 : 380
Pos.2:   Martin Meister – 
  Luisa Kirchner 377 : 383
Pos.3:    Bianca Klinner – 
  Julia Fäth 376 : 378
Pos.4:   Jana Kufner – 
  Jan Löther 369 : 381
Pos.5:   Marion Wagner –  
  Marina Löber 368 : 378
In ihrer Nachmittagsbegegnung traf un-
sere Mannschaft auf das Team aus Ump-
fenbach, welches seinen Vormittagswett-
kampf gegen Haibach überraschend mit 
3:2 Punkten im Stechen gewinnen konnte. 
So gesehen sah es für einen Sieg unse-
rer Mannschaft gegen Umpfenbach nicht 
gerade rosig aus. Doch auch Umpfenbach 
befindet sich noch im Abstiegskampf, und 
mit einem Sieg gegen unser Team wären 
sie so gut wie gerettet. Dies schien auch 
ihre Leistungsfähigkeit zu belasten, wes-
halb sich bis zum Schluss ein spannender 
Wettkampf mit ständig wechselten Führun-
gen entwickelte, mit einem glücklicheren 
Ende für unser Team. 



Glattbach – Umpfenbach     3 : 2
Pos.1:   Michael Weibert – 
  Jennifer Umscheid 375 : 387
Pos.2:   Martin Meister – 
  Isabella Held 382 : 380
Pos.3:   Bianca Klinner – 
  Lars Ruff 372 : 368
Pos.4:   Jana Kufner – 
  Oliver Häfner 367 : 381
Pos.5:   Marion Wagner – 
  Annelie Plathner 379 : 373
Ergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende
Luftgewehr   2. Mannschaft   Gauliga 2
Glattbach 2 –
Oberbessenbach 2 1436:1444
Mit einer ihrer bisher schwächsten Mann-
schaftsleistung unterlag unsere 2. Mann-
schaft verdient gegen ihre Gäste aus 
Oberbessenbach. Hervorzuheben ist den-
noch die Leistung unseres Jungschützen 
Noah Guevara, der seinen Anspruch auf 
einen baldigen ersten Einsatz in der Mann-
schaftwertung mit sehr guten 347 Ringen 
eindrucksvoll untermauerte.
Einzelergebnisse: 
 Jens Schustek   375 Ringe
 Kilian Blank   361 Ringe
 Greta Gesele   356 Ringe
 Stephan Bieber  344 Ringe
Ersatzschütze  Noah Guevara 347 Ringe

*********
Luftpistole   1. Mannschaft   
Aufstiegskampf
Am Sonntag, 28.01. fand in Pforzheim der 
Aufstiegskampf zur 1. Bundesliga statt.
Im ersten Durchgang konnten lediglich 
1826 Ringe erreicht werden, dies bedeute-
te nach diesem Durchgang den 4. Platz, da 
die SG Ludwigsburg, SV Altheim-Waldhau-
sen und die SG Auerhahn Steinberg eine 
bessere Ringzahl aufweisen konnten.
Durch die Leistungssteigerung von Martin 
Meister, Carolin Schiller und Sebastian 
Hartig im zweiten Durchgang, konnte die 
Gesamtringzahl auf 1838 Ringe erhöht 
werden. 
Der direkte Konkurrent der SV Altheim-
Waldhausen erzielte im ersten Durchgang 
1835 Ringe und im zweiten Durchgang 
1838 Ringe in der Summe 3671 Ringe und 
wir erzielten  in der Summe 3664 Ringe 
und mussten mit dem 3. Platz , dem nicht 
Aufstiegsplatz vorlieb nehmen. 
Die Enttäuschung unserer Schützen über 
diesen Ausgang war ihnen förmlich ins Ge-
sicht geschrieben. Aber aus Enttäuschun-
gen schöpft man die Kraft für die Zukunft. 
Bedeutet, im Herbst wird wieder in der 2. 
Bundesliga angegriffen um sich erneut, 
dann zum dritten Mal für den Aufstiegs-
kampf zu qualifizieren, denn alle guten 
Dinge sind Drei.
Ergebnis Relegation in die 1. Bundesliga 
Luftpistole
 Gesamtergebnis Ringe
     Wettkampf  1 2    
SG Ludwigsburg 1861 1881 3742
SV Altheim-Waldh. 1835 1836 3671
SG 1928 Glattbach 1826 1838 3664
SG Auerhahn Stein. 1838 1787 3625
SV Walldorf 1812 1810 3622
Einzelergebnisse 
Leon Kunkel 367 Ringe 367 Ringe
Ralf Behl 369 Ringe 364 Ringe
Martin Meister 365 Ringe 373 Ringe
Carolin Schiller 361 Ringe 369 Ringe
Sebastian Hartig 364 Ringe 365 Ringe

Sportliche Vorschau aufs Wochenende:
Luftpistole  2. Mannschaft  Bezirksliga
Freitag, 02.02.24 auswärts – Rimpar 1
KK-Sportpistole  1. Mannschaft  Be-
zirksliga
 auswärts – Heigenbrücken 1
KK-Sportpistole  2. Mannschaft  Gauliga 1
 auswärts – Kleinostheim 4
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenende 
antretenden Schützinnen und Schützen.

************
Unsere Schießstände stehen für Trainings-
einheiten bereit.
Trainingszeiten: 
 Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
 Freitag 19.00 - 22.00 Uhr
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Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Vorankündigung: Rosenschnittkurs
Am Samstag, 9. März 2024 von 14 -16 Uhr.
Nähere Infos folgen.
Gabi Jesinghaus, 2. Vorsitzende
„Chili – von mild bis rezeptpflichtig“
Unser Landesverband  bietet für unse-
re Mitglieder und Interessierte wieder ein 
Online – Seminar an, für das Sie sich über 
folgenden Link anmelden können: 
www.gartenbauvereine.org
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenlos. Es sind 250 Plätze vorhanden.
Termin: Dienstag, 6. Februar 2024
Beginn/Ende: 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Online über GoToWebinar
Christian Herb  leitet in Kempten eine nam-
hafte Gärtnerei, in der vornehmlich Kräuter 
und spezielle Gemüsesorten angezogen 
werden. Chili gehört seit jeher zu den Lieb-
lingskulturen des engagierten Biogärtners. 
In diesem Webinar gibt er wertvolle Tipps 
zur Sortenvielfalt sowie zu Aussaat, Pflege 
und Ernte. 
Der Vortrag dauert ca. 30 Minuten. Im An-
schluss werden Fragen der Teilnehmer zu 
diesem Thema beantwortet (ca. 30 Min.).
Jetzt anmelden und Teilnahme sichern: 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail mit Informationen 
zur Teilnahme.
Hannelore Gumbel
Schriftführerin

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.

Winterwanderung
Unter Mitwirkung des Gesellschaftsvereins 
findet wieder eine Winterwanderung durch 
den Glattbacher und Goldbacher Wald 
statt. Wir treffen uns am
Sonntag, 04.02.2024, 10 Uhr an der Vo-
gelschutzhütte.
Der Rundgang wird ca. 1 ½ Stunden dau-
ern. Es gibt die Möglichkeit, den Rundgang 
zu erweitern und die Wanderer des Ge-
sellschaftsvereins bei einer angehängten 
Schleife zu begleiten. 
Wir treffen uns um ca. 12 Uhr an der Hütte. 
Dort gibt es heiße Wurst und Getränke.
Bernd Aulbach 
www.naturschutz-glattbach.de

Liebe Leserinnen und Leser, 
unser Lesetipp der Woche ist diesmal ein 
spannender Ökothriller, der gar nicht so 
weit von der Wirklichkeit entfernt ist. Au-
ßerdem gibt es heute Teil 1 unseres Jah-
resabschlusses für 2023.
Tibor Rode / Der Wald
Der Wald schlägt zurück – ein packender 
Ökothriller.
Weltweit sorgen anonym verschickte 
Postsendungen für Aufruhr: Tausende 
Menschen erhalten scheinbar harmlose 
Päckchen mit Saatgut. Zwar warnen die 
Behörden davor, die Samen einzupflanzen, 
doch da ist es schon zu spät. Eine bislang 
unbekannte, invasive Pflanze breitet sich 
in rasantem Tempo aus – und bringt auf 
der ganzen Welt Krankheit und Tod. Denn 
sie selbst und ihre Pollen sind hochgradig 
gefährlich.
Der Botaniker Marcus Holland, der auf dem 
Gebiet der Pflanzen-Neurobiologie forscht, 
ist überzeugt, dass wir die pflanzliche Intel-
ligenz bislang unterschätzen. Umso mehr 
fasziniert ihn der Eindringling und jagt ihm 
gleichzeitig Angst ein.
Seine Suche nach dem Ursprung der Päck-
chen mit den angsteinflößenden Samen 
führen ihn und die Archäobiologin Waverly 
Park von Kanada über China zurück nach 
Deutschland, wo sie eine schier unglaubli-
che Entdeckung machen ...
Abschluss 2023, Teil 1: Ausleih-Hitliste
Bilderbücher:    
Wieviel Uhr ist es nur?, Daniela Kulot
Pommes im Urwald, Jochen Mariss
Erstlesebücher: 
Paula lernt schwimmen, Katja Reider
Lego Ninjago, Julia March
Kinderbücher:   
Lego Ninjago, Meredith Rusu
Böse Jungs, Aaron Blabey
Kindersachbücher: 
365 Ideen für deine Lego Steine, Simon 
Hugo
Minecraft – Handbuch für Kreative, Craig 
Jelley
Spiele:
Der verzauberte Turm
Romane:        
Der Duft der weiten Welt, Fenja Lüders
Zusammen sind wir wundervoll, Maria 
Kirschner
Historisches: 
Der Duft nach Zimt, Rebekka Eder
Die Zuckerbaronin, H. Wolz u. Martina 
Sahler
Krimi / Thriller: 
Mordsand, Romy Fölck   
Kalt lächelt der See, Ellis Corbet
Sachbücher:       
Gemüse und Obst einfach fermentieren, 
Sibylle Hunger
Wander Proviant, Anne Plumbaum
Zeitschriften:     
Landlust, Lisa kochen & backen
Vorankündigung: 
Am Montag, den 12. Februar und am 
Dienstag, den 13. Februar bleibt die Bü-
cherei wegen Fasching geschlossen.
SpieleNachmittag für Alt und Jung: 
Dienstag, 20. Februar von 14 bis 17 Uhr



Unsere Öffnungszeiten im Roncalli-Zen-
trum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam
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KAB Glattbach

Termine im Februar
20.02.2024  19.00 Uhr
Vorstandsitzung im Roncalli-Zentrum
23.02.2024  19.00 Uhr
Kegeln beim FCO

Wir suchen dich!
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen zum 
Spielen, Knabbern und Singen? Deine El-
tern möchten sich gerne mit anderen Eltern 
austauschen?
Dann könnte unser Miniclub genau das 
Richtige sein. 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns treffen sich 
Kinder im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klet-
tern und vielem mehr. Während die Kin-
der gemeinsam die Spielmöglichkeiten in 
unserem großen Raum entdecken, haben 
die Erwachsenen dort Zeit für den Erfah-
rungsaustausch. Jedes Treffen endet mit 
dem gemeinsamen Aufräumen und einer 
Singrunde.
Vielleicht hast du auch schon einmal ver-
sucht, mit jemandem zum Schnuppern 
vorbeizukommen, aber es hat noch nicht 
geklappt?
Dann haben wir gute Nachrichten für dich: 
nachdem uns in letzter Zeit über verschie-
dene Kanäle viele Anfragen erreicht haben, 
aber die Treffen leider sehr unregelmäßig 
stattgefunden haben, möchten wir im Fe-
bruar einmal etwas Neues ausprobieren. 
Wir bieten jede Woche einen festen Termin 
zum Schnuppern an, an dem du mit deiner 
Begleitung ohne vorherige Anmeldung zu 
uns in den Miniclub kommen kannst. Die-
se Termine sind zunächst immer donners-
tags, von 16.00 - 17.30 Uhr also am 08.02., 
15.02., 22.02. und 29.02.2024. 
Bringe zu den Treffen bitte Hausschuhe 
oder Rutschsocken und gerne auch ei-
nen kleinen Snack wie z.B. Obst mit. Mi-
neralwasser, Saftschorlen, Tee und Kaffee 
(letzteren natürlich nur für eure Begleitung) 
sind im Miniclub kostenlos vorhanden. Au-

ßerdem freuen wir uns, wenn du gute Lau-
ne und Spaß am gemeinsamen Spielen 
und Singen im Gepäck hast.
Wo sind wir?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Selbstverständlich dürfen zu den Terminen 
auch alle bereits aktiven Mitglieder des Mi-
niclub kommen. Vielleicht habt ihr ja Lust, 
eine/n Freund/in mitzubringen?
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 55 91 80 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft

Veranstaltungsübersicht  Februar 2024
• Das Trauercafe findet am Samstag, 
 den 03.02.2024 um 15 Uhr im MIZ statt 
• Der letzte Hilfe Kurs findet am Mittwoch  
 07.02. und Donnerstag 08.02.2024 
 jeweils zwischen 18:00-21:00 Uhr statt.
• Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
 verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
 den 13.02.2024 zwischen 18-20 Uhr  
 statt.
• Die Tank-auf-Stelle findet am Mittwoch,  
 den 14.02.2024 zwischen 18:30-20:00  
 Uhr statt.
• Das Trauerwandern findet am Sonntag 
 den 18.02.2024 um 11 Uhr statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospizbü-
ro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
Neuer Kurs LETZTE HILFE
Viele Menschen möchten ihre Angehörigen 
auf ihrem letzten Lebensweg begleiten, 
fühlen sich aber hilflos und haben Angst, 
der Situation nicht gewachsen zu sein. 
Sterbende brauchen Menschen, die Ihnen 
die Hand reichen und sie nicht alleine las-
sen. Angehörige brauchen das entspre-
chende Wissen und etwas Mut!      
Am Mittwoch den 07.02.2024 und Donners-
tag den 08.02.2024 vermitteln Ihnen erfah-
rene HospizmitarbeiterInnen zwischen 18-
21 Uhr Basiswissen, Orientierung und es 
gibt Raum für Ihre Fragen. 
Der Kurs ist zertifiziert und kostenfrei.
HOSPIZGRUPPE 
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
 info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 35 
Raiffeisenbank Aschaffenburg
- Das Leben in Würde vollenden-

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Mitglieder und Freunde,
unser Programm im Februar 2024:
Sonntag, 4. Februar, Winterwanderung 
des Vogelschutzvereins. 
Treffpunkt: 10 Uhr an der Vogelschutz-
hütte. Wir laufen in zwei Gruppen von 
ca. 1,5 Std. bzw. 2,5 Std. und wollen bis 
spätestens 12.30 Uhr wieder an der Hütte 
zurück sein. Dort gibt es heiße Wurst und 
Getränke. Bitte Anmeldung diesbezüglich 
bis Montag, 29.01.2024 bei Barbara Koch,  
Tel. Nr.: 06021 47 08 51. Die Wanderfüh-
rung der größere Schleife übernimmt Edith 
Schadler-Hanusch für den Gesellschafts-
verein.
Mittwoch, 7. Februar, Vormittagstour
Treffpunkt Schützenhaus, Im Erlengrund 
um 9.30 Uhr (2 Wandertaler) Wanderfüh-
rung Heidrun Schuck. Bitte meldet euch 
unbedingt bis spätestens Dienstag, 6.2. 
per Whats-App oder E-Mail an. Wir hoffen 
auf stabiles Wanderwetter. Um nach den 
Wetterkapriolen kurzfristig entscheiden zu 
können, wurde eine WhatsApp-Gruppe 
„Vormittagstouren“ eingerichtet. Wer hier 
aufgenommen werden möchte, bitte bei 
der Wanderführerin melden.
Mittwoch, 21. Februar Vormittagstour
Montag, 26. Februar Jahreshauptver-
sammlung
um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Gymnastik-Stunde: 
Jeden Donnerstag um 14.15 Uhr in der TV-
Turnhalle in Glattbach für Junggebliebene 
mit einer professionellen Übungsleiterin. 
NeueinsteigerInnen sind herzlich willkom-
men. Einfach vorbeischauen und mitma-
chen.
Gäste sind bei allen Aktionen herzlich will-
kommen, die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr. Auf der Witterung entsprechende 
Kleidung achten, ggf. Wanderstöcke und 
Getränke nicht vergessen.
Mit Wandergruß „Frisch auf“
Heidrun Schuck
Tel.: 06021 460202

email@tuebel-druck.de


